
Die Deutsche Gesellschaft für Orale Im-
plantologie hat ihr Curriculum Implan-
tatprothetik 4+1 neu konzipiert. Die
Zusammenstellung der Themen und
praktischen Übungen orientieren sich
genau an den Anforderungen, denen
Zahntechniker und implantologisch
orientierte Zahnärzte täglich begeg-
nen. Die Teilnehmer erhalten an ins-
gesamt fünf Kurswochenenden einen
systematischen Einblick in die Grund-
lagen der Impantatprothetk – jeweils
aus der Sicht des Zahnarztes und Zahn-
technikers. Los geht es am 17. und 
18. Oktober 2014 an der Universität in
Frankfurt am Main. Die Referenten sind
namhafte Implantologen und Techniker,

die wissenschaftlich fundierte Erkennt-
nisse mit viel Praxisbezug vermitteln.
Die Teilnehmer sind bei Live-OPs dabei
und trainieren in Übungen verschie-
dene praktische Workflows. Das Curri-
culum richtet sich gleichermaßen an
prothetisch orientierte Zahnärzte und
Zahntechniker. Es endet mit dem fünf-
ten Kurswochenende am 17. und 18.
April 2015. Die Absolventen erhalten
das Zertifikat „Curriculum Implantat-
prothetik“, das Voraussetzung für den 
„Geprüften Experten der Implantat-
prothetik“ der DGOI ist. Eine gute Ge-
legenheit, die DGOI kennenzulernen, ist
der 11. Jahreskongress der Fachge-
sellschaft, der am 3. und 4. Oktober

2014 in der Print Media Academy 
in Heidelberg stattfindet. Namhafte 
Referenten, ein abwechslungsreiches 
wissenschaftliches Programm und elf
verschiedene Workshops versprechen
einen intensiven Wissenstransfer.
DGOI Büro
Tel.: 07251 618996-0
www.dgoi.info
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Curriculum:

Erfolgreiche Implantatprothetik

Von A wie Antikoagulantien bis Z wie
Zauberei – die Implantologie-Tagung
der m&k gmbh steht traditionell für
hochkarätiges Infotainment. In diesem
Jahr freut sich das m&k-Team rund um
die Geschäftsführer Dr. Anja Lohse und
Hans-Georg Kiaulens darauf, die Teil-

nehmer und das Referententeam am
Samstag, dem 15. November 2014, in
dem berühmten Zeiss-Planetarium
Jena zu begrüßen. Das Tagungspro-
gramm umfasst u.a. Vorträge von Prof. 
Dr. Dr. Ralf Dammer zum Thema orale
Blutung sowie von Prof. Dr. Dr. Kai-Olaf
Henkel über die Fallstricke in der Im-
plantologie aus Sicht des Praktikers und
Gutachters. Dr. Peter Huemer widmet
sich der Periimplantitis, Dr. Martin 
Klehmet diskutiert die Evidence-based
Medicine als Therapiehindernis für
chronisch Kranke und ZTM Robert Koch
legt den Fokus auf die Rot-Weiß-
Ästhetik. Moderne Konzepte rund um

die Socket Preservation stellt Dr. Derk
Siebers, M.Sc. vor und Dr. Friedhelm 
Weber informiert über die Kombination
von Lachgas und oralen Sedativa. Zu-
sätzlich erwartet die Teilnehmer ein
kurzweiliger Überraschungsvortrag. Es
werden 8 Fortbildungspunkte vergeben.
Der Besuch der Abendveranstaltung im
Planetarium mit zahlreichen Highlights
ist inklusive. Optional können zusätzlich
zwei Kurse am Vortag in der m&k akade-
mie am Unternehmenssitz in Kahla, nahe
Jena, besucht werden. 
m&k gmbh
Tel.: 036424 811-15
www.mk-akademie.info

Tagung:

Implantologie unterhaltsam präsentiert

ANZEIGE

m&k gmbh
Infos zum Unternehmen

DGOI – Deutsche Gesellschaft 

für Orale Implantologie e.V. 

Infos zur Fachgesellschaft
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Für Senioren, Pflegebedürftige und
Menschen mit Handicap ist der Be-
such in der Zahnarztpraxis oftmals 
beschwerlich, wenn nicht sogar un-
möglich. Die Alternative: Der Zahnarzt
kommt zum Patienten! So kann Men-
schen geholfen werden, deren Mund-
gesundheit ähnlich eingeschränkt ist
wie ihr Aktionsradius.
Dass moderne Alterszahnmedizin auch
mobil erfolgreich umgesetzt werden
kann, beweist goDentis-Partnerzahn-
arzt Dr. Volkmar Göbel mit seinem
Team. Der Zahnmediziner widmet sich
seit zehn Jahren der mobilen Alters-
zahnheilkunde: „Durch die Entschei-
dung, Senioren mobil betreuen zu 
wollen, entstehen neue Herausforde-
rungen und Aufgaben für Zahnärzte
und das gesamte Praxisteam – ein 
mobiles Behandlungs- und Betreu-
ungskonzept mit durchdachter und
realisierbarer Praxisorganisation wird
in diesem Fall unerlässlich!“ 
Am 10. und 11. Oktober 2014 findet im
Gesundheitspark Marktheidenfeld ein
Seminar zum Thema „Ein Praxiskon-
zept für die mobile Alterszahnmedi-
zin“ statt. Das Ziel ist eine praxisnahe
Wissens-, Erfahrungs-, und Informati-
onsvermittlung, die Teilnehmer erhal-
ten  einen Überblick der Alterszahn-
heilkunde mit dem Schwerpunkt der
mobilen Zahnheilkunde. Die Kursge-
bühr beträgt 740 EUR für Zahnärzte
und 550 EUR für Mitarbeiter, darin 
enthalten sind die Verpflegung an 

beiden Tagen, ein Handout und Form-
blattvorschläge. Es werden 15 Fort-
bildungspunkte vergeben. goDentis-
Partnerpraxen erhalten einen Nachlass
von 10 Prozent auf die Kursgebühr. 

Die Anmeldung erfolgt telefonisch 
oder unter info@akademie-alters-
zahnheilkunde.de

Akademie für praktische 
Alterszahnheilkunde 
Tel.: 0160 6143623
www.akademie-
alterszahnheilkunde.de

Seminar:

Praxiskonzept für mobile Alterszahnmedizin

ANZEIGE



In neun Jahren Kurserfahrung des Trinon Collegium Practicum
wurden von mehr als 1.000 Ärzten in über 90 Kursen mindes-
tens 40.000 Implantate gesetzt. Einer dieser Kurse fand in 
der Dominikanischen Republik statt: 15 Teilnehmer aus vier 
verschiedenen Ländern bildeten eine 10-köpfige Anfänger-
gruppe und eine fortgeschrittene Runde mit fünf erfahrenen
Implantologen. Innerhalb einer Woche setzten die Teilnehmer
insgesamt 430 Implantate. Wie in jedem Marathonkurs war
auch hier jedem Anfänger garantiert, selbst 30 Implantate
während der 40-Stunden-Woche zu setzen. Die fortgeschrit-
tenen Teilnehmer führten komplizierte Implantationen sowie
25 Sinuslifts und Augmentationen durch. Wie bei sämtli-

chen Marathonkursen waren die Betreuung, Verpflegung, 
Unterbringung sowie ein angemessenes Rahmenprogramm
organisiert. Anfänger verlieren ihre Unsicherheit beim Im-
plantieren, Fortgeschrittene gewinnen an Erfahrung und sam-
meln neue Kenntnisse über Augmentationstechniken.
Die Marathonkurse in Kooperation mit den Universitätskli-
niken finden bis zu achtmal jährlich in der Dominikanischen
Republik, Kuba, Kambodscha und Laos statt. 
Trinon Collegium Practicum
Tel.: 0721 932700, www.collegium-practicum.org

Zahnmedizin Fokus 

52 ZWP 9/2014 

Wenige Monate vor dem Start des DGI-Kongresses 2014 in
Düsseldorf zeigen die Teilnehmerbuchungen so deutlich nach
oben wie nie zuvor in den letzten Jahren. Ebenso eindrucksvoll
entwickelt sich die Anzahl der Aussteller
bei der zeitgleich stattfindenden Fach-
messe für Implantologie, der Implant
expo®: „Wir hatten schon gleich nach
Messeabschluss  im vergangenen Jahr in
Frankfurt erfreulich viele Reservierungen für dieses Jahr 
in Düsseldorf“, sagt Stefan C. Werner, Geschäftsführer von
youvivo und Veranstalter der Implant expo®. Nach den Ferien
werden weitere Buchungen erwartet, denn youvivo hat jetzt

auch einen eigenen Bereich für solche Aussteller eröffnet, die
gern dabei wären, sich aber einen der üblichen großen Stände
nicht leisten können oder wollen. „Gerade für spezialisierte
Dentallabore, Mundhygieneprodukteanbieter oder auch all-
gemeine Dienstleister ist das Dabeisein interessant, wie wir
aus Anfragen wissen – wir haben daher zusätzlich ein Stand-
konzept erarbeitet, das solchen Interessen entgegenkommt.“
Für genug Ausstellerbesucher sorgt eine weitere Verände-
rung: „Zu allen anderen attraktiven Angeboten kommt in 

Düsseldorf erstmals die beliebte DGI-
Lounge, die mit ihrer Café-Bar in der 
Implant expo® positioniert wird. Dies
schafft einen Bereich für ent-
spannte Kontakte zwischen

Ausstellern und Messebesuchern.“ Mehr Infor-
mationen: www.zwp-online.info/ zwp-thema/alle
youvivo GmbH
Tel.: 089 5505209-0, www.implantexpo.com

Jubiläumsmesse:

Hohe Buchungsraten 
für Implant expo®

Fortbildung:

Marathonkurse für 
praktisches Implantieren

Die Dentalpoint AG verfolgt von Beginn
an das Ziel, dass sich die Branche regel-
mäßig zum Thema metallfreie Versor-
gung austauscht. Aus diesem Grund
lädt der Implantatspezialist einmal

jährlich zum Internationalen Jahres-
kongress. In diesem Jahr findet dieser
erstmals in Berlin statt. Am 17. Oktober
2014 referieren ab 12 Uhr im Hotel
Estrel namhafte Experten der Branche.
Neben dem neuen, mehrteiligen, ver-
schraubten ZERAMEX® P(lus) Implantat
werden auch die aktuellsten Entwick-
lungen im Bereich des elektronischen
Workflows vorgestellt.
Bereits seit fünf Jahren fokussiert sich
die Dentalpoint AG auf die ästhetische
und metallfreie Implantatversorgung.
Seinem Motto „ZERAMEX® – Mehr als

nur ein Implantat“ treu bleibend, hat
das Schweizer Unternehmen auch 2014
schon einige Innovationen präsentieren
können. Neben einer neuen Produkt-
reihe gehört dazu ein komplett überar-
beitetes Kommunikationsdesign. Zahn-
ärzte, Implantologen, Versorger und
Chirurgen schätzen die umfassende
Servicebetreuung und die stetigen, den
Markttrends angepassten Produktneu-
heiten. 
Dentalpoint AG
Tel.: 00800 93556637
www.zra.mx/Kongress2014

Kongress:

Update zu Implantaten und elektronischem Workflow

ZWP online: DGI-Kongress/Implant expo®

Infos zum ZWP-Thema



Vertrieb durch den autorisierten und beratenden Dental-Fachhandel

Für weitere Informationen den QR-Code scannen 

oder auf www.ultradent.com. Tel. 02203 - 35 92 15.

• Gebrauchsfertige UltraFit Trays   
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• Geschmacksrichtung: Mint

• Geringer Aufwand für die Praxis, 

preisgünstig für den Patienten

• Gel mit PF-Formel, für minimierte 

Zahnsensibilitäten und aktiven 

Kariesschutz

Opalescence Go™

Kosmetische Zahnaufhellung für zu Hause

VORHER

NACHHER

SCHÖNER LACHEN MIT

BLEACHING
TO GO.
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